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In weitaus größerem Rahmen als gewöhnlich wurde

Montag, den 6. Juli, der 550. Gedenktag der Schlacht

bei Sempach begangen. Schätzungsweise 40 000 Personen

aus der ganzen Schweiz, dazu eine Anzahl militärischer
und studentischer Verbände, historische und Trachten-

Gruppen, nahmen an der Feier teil.

Bundesrat Dr. Motta, der Vertreter der obersten Landes-
behörde (links) und Regierungsrat Dr. H. Walther,
der Sprecher der Luzerner Regierung, begrüßen sich

vor dem offiziellen Akt der Sempacher Schlachtfeier.

Der Harst der Obwaldner in ihren
roten Röcken und weißen Kapuzen,
bewaffnet mit der Halbarte, war
eine der schönsten Gruppen im
historischen Festzug.

Die Teilnehmer des historischen
Umzuges, aufgestellt zwischen
dem Winkelriedstein und der
Schlößkapelle von Sempach,
hören die Rede von Regierungs-
rat Dr. Walther.
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